
die ökumenische UOffnung Roms durch „Ihr Katholiken habt leichter!”) Den
das Z weıiıte Vaticanum. Während der Z W all: Abschluß bildet eın kurzes Kapitel „Vom

Reden Iun  “ mit konkreten Vorschlä=zıger ahre wurde Hoffmann auch Z

Missıonar der deutsch=polnischen Verständi= SCH für ıne 7Zusammenarbeit auf Okaler
Suns Dieses Werk lag ihm besonders und regionaler Ebene. Auf jeder Seite
Herzen, wI1ıe schon 1903 die polnische ingt durch, der Autor nicht AUS küh=
Sprache erlernt hatte, den Erntearbei= ler Distanz beschreibt, sondern sein U:  =

te'  : Seelsorger se1in können. Seinen eigenstes Anliegen ZUT Sprache bringt 1mM
ökumenischen Dialog Vereinfachungen auf=Standpunkt rage der Revision der

Grenzen VON Versailles brachte mM1t den zudecken, Einseitigkeiten vermeiden
Worten ZU) Ausdruck: icht Revısıon, und Vorurteile abzubauen. Das Buch e1g=
sondern Durchlässigmachung und Über-= net sich der leichten Verständlichkeit We=

windung der Grenzen! Diese Wirksamkeit secn besonders gut für ökumenisch interes=
fand, wıe vieles andere, mi1it dem Hitler= sıierte Lajenkreise.
Reich eın Ende. Nach 1945 konnte Hoff= Hans Beat Motel
InNan: das begonnene Werk zunächst iın
Breslau, ann nach der Ausweisung 19458 orton Kelsey, Zungenreden. Mit einer
VvVon Leipzig AuUs fortsetzen eın unermüd-= Einführung Von urt Hutten und einem
licher Mahner ZUT Verständigung über Vorwort VO  a pton Sinclair. Christliche
kontessionelle und völkische Grenzen hin= Verlagsanstalt, Konstanz 1970 240 Se1i=
weg! So werden die anschaulich geschrie= ten. art. 6,80
benen Erinnerungen aus sieben Jahrzehn=
ten einem einzigen Zeugn1s dieses „Le= Seit dem Erscheinen der Glossolalie auf
ens 1m ijenste des Friedens“. dem Kontinent und der bald darauf fol=

Hermann Delfs genden erühmt=berüchtigten „Berliner
Erklärung“ VOTI nunmehr gut Jahren ist
der Streit die „Zungenrede“ besondersGerharä B0ß, (O)kumene Fragen und Ant: 1n reisen der Gemeinschaftsbewegung

worten Anregungen ZU ökumenischen Jebendig geblieben. Neue Nahrung
Gespräch. (Reihe Altenberger Taschen:  = rhielt durch die junge innerkirchliche
buch 127) Verlag Haus Altenberg, Dus Pfingstbewegung, die sich 1n den sechziger
seldof 1970 1/9 Seiten. /,50 Jahren 1n Nordamerika wıe 1ın Mitteleuropa
Weder überstürzte gemeinsame Aktionen bildete.

noch eın Enthusiasmus, der alle theologi= Kelsey hat eine sorgfältige Untersuchung
schen Unterschiede einebnet, dienen dem über dieses Phänomen vorgelegt, die U:  -
ökumenischen Anliegen; für den Verfasser endlich auch In deutscher Sprache erschie=
mu{s jede ernstzunehmende ökumenische nen ist, nachdem die englische Ausgabe
Bemühung eım Kennenlernen anderer bereits 1964 herausgekommen WAäT.
Kontessionen einsetzen. S50 111 sein Buch

Einer Studie über die Glossolalie 1azu beitragen, das Verständnis zwischen
Katholiken und Protestanten Ördern. Neuen lTestament und in der Kirchenge=
Bo(ds stellt zunächst die wichtigsten theo= schichte folgt ıne Analyse ihres Auftre=
logischen Lehraussagen beider Seiten 1ın tens ın uNnseTeN Jahrhundert einschließlich
einfacher und anschaulicher Sprache VOT eines Deutungsversuches unter Hinzuzie=
Dann läßt einen Katalog VOoIl Fragen hung psychoanalytischer Erkenntnisse.
und Antworten folgen, wobei ganz be= Positive und negative Aspekte stehen sich
ußt auch auf immer wieder vorgebrachte, ın der abschließenden Wertung gegenüber,
klischeehafte Behauptungen eingeht (etwa wobei das Positive für den überwiegt,
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dafs der Glossolalie der ihr gebührende sionellen Grenzen, zudem noch auf Europa
(bescheidene!) Platz 1mM Leben der Gemein= beschränkt, werden ın der Darstellung als
de eingeraumt wird solcher 1mM ganzen kaum durchbrochen, weniln

tmar Schulz auch, VOTLT allem 1mM Zzweıten Band,
einzelnen Versuchen dazu nicht fehlt.

A TNH OLT A Im Ergänzungsband werden sechs CVanll:

elische und fünf katholische Theologen
des Jahrhunderts dargestellt, deren Eıin=

Bilanz der Theologie 1m Jahrhundert fl u14 un: Wirkung über die eigene Kon=
Perspektiven, Strömungen, Motive ın fession der jeweilige Einzeldisziplin weılt
der christlichen und nichtchristlichen
Welt. Herausgegeben VOT1 Herbert Vor=

hinausgingen: Bultmann, Barth, Tillich,
Brunner, Niebuhr, Chenu, VO  z} Bal=

grimler und Robert Vander Gucht. Band thasar, Rahner, Congar, de Lubac und
I11 und Ergänzungsband „Bahnbrechen= Bonhoeffer. Hierbei haben wiederum auch
de Theologen“. Verlag Herder, Freiburg=
Basel=-Wien 1970 562 bzw. 24() Seiten.

evangelische utoren mitgearbeitet (SO
Walter Fürst ber arl Barth und Andre

Leinen 64 ,— bzw. 29,— bei Ahb=z Dumas über Dietrich Bonhoeffer urch
nahme des Gesamtwerkes, Separatpreis diese theologischen Porträts wird die „  S32,—. lanz der Theologie 1 ahrhundert”

abschließend ann doch noch wieder inDer dritte Band die Behandlung einen weiten ökumenischen Rahmen 5C»der Einzeldisziplinen fort (vgl uNnseTe VOT: stellt.
SC  en RKezensionen 1n Hefrt 1/1970 Kg415 und 2/1970 207) Der Dogmatik
folgen die Moraltheologie und christliche Paul Werner Scheele, Johann dam MöÖöh=Gesellschaftslehre, die Pastoraltheologie
und die historische Theologie, jeweils mi1t ler 374 Johann Finsterhölzl, gnaz

VO  - Döllinger. 401 Seiten. Erwin Keller,Schwergewicht auf dem Jahrhundert ann Baptist Hirscher. 396 Seiten.und aufgegliedert in zahlreiche, Von VeOI:

schiedenen utoren bearbeitete Unterab= Reihe „Wegbereiter heutiger Theologie“,
schnitte. arl Rahner gibt einen abschlie= Band 1— Verlag Styria, Graz:  =  =  ‚Wien:  =

öln 1969 Leinen } ama  —_ bei Sub-=ßenden Ausblick „Über die künftigen Wege skription auf die IL Reihe 25,80der Theologie“, der t{WAas VO:  z} der kriti:  &  =
schen ewegung erkennen läßt, iın die sich Noch immer 1st der Nachholbedarf
die katholische Theologie heute gestellt sachlicher Information über den Weg der
sieht. Hier i1st auch Wesentliches, freilich katholischen Theologie 1 Jahrhundertkeineswegs Erschöpfendes über den Auftrag großs. Deshalb ist die „Wegbereiter“=Reihe,
einer „ökumenischen Theologie“ gesagt die jeweils aus fachkundiger Hanı eine
S 545 Und darin sehen WIT überhaupt kürzere Einführung mi1t einer weıtgespann=den Mangel dieses groisangelegten Werkes: ten Auswahl aus dem Gesamtwerk eine
die angekündigte „Bilanz der Theologie summarische Bibliographie für den prakti:  =  =1m ahrhundert“ wird 1Ur ansatzweise schen Gebrauch verbindet, ein höchst dan=z
8CZOgECN. Die sorgfältige und sachkundige kenswertes Unternehmen.
Kegistrierung der katholischen Theologie
ın ihren verschiedenen Ausprägungen un In Vorbereitung sind noch Werke ber
Arbeitszweigen macht diese drei Bände Joh. Seb Drey, Martin Deutinger, Franz
zweitellos einem Standardwerk vVon VO  } Baader, Friedrich Pilgram, Joh Michael
hohem Informationswert, ber die konfes= Sailer, Joh VO:  e uhn, Matthias Schee=
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